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Sprechzeiten des Pfarrers: 
Nach den Gottesdiensten in der Sakristei oder nach Vereinbarung, Tel. 1847 
 

So können Sie uns telefonisch erreichen: 
Pfarrer Josef Weindl:     09401/1847 
Pfarrvikar Yves Lucien Evaga Ndjana:  09401/524272 
Diakon Manuel Hirschberger:    09401/9550146 
Pfarrbüro:       09401/1253 
Besuchen Sie uns doch auf unserer Internetseite: 
www.st-michael-neutraubling.de oder auf Facebook:  
 

Die Bankverbindung unserer Pfarrei St. Michael: 
z. B. für Kirchgeld, Messintentionen, allgemeine Spenden etc. 
IBAN: DE79 7505 0000 0030 9021 00 Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RBG 
 

Caritas-Konto der Pfarrgemeinde 
In der Pfarrgemeinde gibt es ein eigenes Caritas-Konto. 
Gelder, die hier eingehen, werden nicht irgendwohin abgeführt, sondern 
dienen zur Unterstützung von Menschen hier bei uns. Wenn Sie etwas 
spenden können, sind wir Ihnen dankbar. 
IBAN:DE97 7505 0000 0026 1524 62  Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RBG 
 

Tafel- und Kleiderstuben-Konto für Spenden: 
IBAN: DE02 7505 0000 0027 2997 42 Sparkasse Regensburg 
BIC: BYLADEM1RGB 
 

Die Zuhause 

CARITAS pflegen 

HILFT helfen 

 beraten 

Ambulante Krankenpflege 

St. Michael Neutraubling: 

Frau Beate Walerowitz: 09401/524592 

Fax: 09401/9135732 

(rund um die Uhr erreichbar) 
 

 

Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Josef Weindl  

http://www.st-michael-neutraubling.de/
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Der heilige Geist und das Jammern in der Kirche 
 

An Pfingsten feiern wir, dass der Heilige Geist den Freunden Jesu neuen 
Schwung und neue Begeisterung geschenkt hat, sodass sie die Anliegen Jesu in 
die eigene Hand genommen und weitergeführt haben. So hat sich das 
Christentum innerhalb von 200 Jahren über die damalige halbe Welt 
verbreitet.  
Wie sieht es heute aus?  
Wo ist die Begeisterung der ersten Christen heute? 
  

Heute wird in der Kirche Gottes viel gejammert. In Deutschland besonders. 
Grund ist oftmals die Statistik. Wir jammern über rückläufigen Kirchenbesuch, 
über mangelnden Priesternachwuchs, über fehlende Kirchensteuermittel, über 
zu geringe Präsenz der Kirche in den Medien und so weiter. 
 

Dabei kann die Kirche gerade in unserem Land enorm viel bewegen und 
bewirken. Jeden Sonntag nehmen regelmäßig mehr Menschen an einer Messe 
teil als die gesamte Fußballbundesliga an einem Wochenende Zuschauer 
versammelt.  
 

In fast keinem Land der Erde hat die Kirche so große finanzielle Möglichkeiten 
wie gerade in Deutschland. Nirgendwo sind so viele Menschen bereit, die 
Kirche mit finanziellen Mitteln und ehrenamtlichen Diensten aktiv zu 
unterstützen.  
Nie zuvor war die Katholische Kirche in Fernsehen und Radio so präsent wie 
heute. Immer noch gibt es junge Menschen, die sich für ein Leben als Priester 
oder für den Ordensberuf entscheiden.  
 

Wann beginnen wir als Christen wieder, die vielen positiven Aufbrüche 
wahrzunehmen?  
Wann beginnen wir ganz persönlich, wieder von Gott zu sprechen, um 
festzustellen, dass andere Menschen genauso denken wie wir?  
Warum ziehen wir uns so oft ins Schneckenhaus zurück, wenn wir feststellen, 
dass andere nicht so denken wie wir?  
 

Wann kehren wir zu jenem christlichen Optimismus zurück, der vor 2000 
Jahren die Welt verändert hat und der in der Zusage Jesu begründet ist:  
„Ich bin bei euch alle Tage bis ans Ende der Welt!“?   
 

Ihr Pfarrer   Josef Weindl 
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Kirchensteuer 
 

In diesem Zusammenhang wieder ein herzliches Vergelt's Gott für alle, die ihre 
Kirchensteuer der Kirche zur Verfügung stellen. Es kann damit viel geschaffen 
werden. Allein in unserer Diözese Regensburg (1 Mio Katholiken) sind über 
20.000 Menschen von der Kirche angestellt und arbeiten und setzen sich ein 
für ihre Mitmenschen, auch bei uns. 
 

Man denke da an die sozialen Einrichtungen in unserer Pfarrei oder aktuell an 
die Übernahme des Krankenhauses in Donaustauf durch die kirchliche Caritas 
oder den Bau einer neuen Schule in Neutraubling durch die Kath. 
Jugendfürsorge für „verhaltens-originelle“ Kinder und Jugendliche. 
 

Wussten Sie schon, .. 
 

dass die Kath. Kirche folgende Beratungsstellen unterhält und anbietet: 
- Kath. Beratungsstellen für Ehe-, Familien- und Lebensfragen  
- Erziehungsberatung -  
- Jugend- und Familienberatungsstellen  
- Krisendienst Horizont - Hilfe bei Suizidgefahr  
- Seelsorge für Beratungsdienste und Pflegeberufe  
- Beratungsstellen für Schwangerschaftsfragen  
- Beratungsstellen für seelische Gesundheit - sozialpsychiatrischer Dienst  
- Fachambulanzen für Suchtprobleme  
- Telefonseelsorge  
- Au-Pair-Beratung, -Vermittlung und -Betreuung 
- Beratung für Migration, Integration und Asylbewerber 
- Beratungsstellen für Senioren 
- Beratungsstellen für Sinti und Wohnsitzlose 
- Epilepsie-Beratung 
- Erholungs- und Kurberatung 
- Frühförderstellen 
- Hospizvereine und -initiativen 
- Offene Behindertenarbeit 
- Sozialberatung für Schuldner  
- Straffälligenhilfe 
 
Genauere Informationen bietet der Caritasverband der Diözese: 
Tel. 0941 50210 oder www.caritas-regensburg.de 
oder: Kath. Jugendfürsorge, www.kjf-regensburg.de 

http://www.caritas-regensburg.de/
http://www.kjf-regensburg.de/
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Marienmonat Mai 
 
Im Monat Mai wird Maria, die Mutter Jesu, besonders verehrt. Sie wird Mutter 
Gottes genannt, weil sie Jesus, den Sohn Gottes zur Welt gebracht hat. 
 
Aber ist Maria eine Göttin? Von manchen Menschen wird sie sicher verehrt wie 
eine Göttin. Aber das ist falsch.  
Maria war ein Mensch wie wir, aber doch ein besonderer Mensch, der viel mit 
Gott zu tun hat. 
 
Vielleicht kann uns ein Vergleich aus der Natur helfen.  
Die Sonne ist ein Bild für Gott:  
Gott ist groß, Gott ist strahlend in prächtigem Glanz, er leuchtet so hell, dass 
man ihn mit bloßem Auge nicht sehen kann.  
Und Gott ist Wärme, Gott ist Licht, Gott ist Leben. 
Ohne ihn gäbe es kein Leben auf der Erde. 
In seinem Licht kann Leben gedeihen, wachsen, blühen, Frucht bringen.  
 
Der Mond dagegen wird oft mit Maria in Verbindung gebracht.  
Und das hat seinen Grund. Denn der Mond leuchtet nicht von sich aus selbst.  
Er spiegelt nur das Licht der Sonne wider. 
 
Wenn Maria mit dem Mond 
verglichen wird, dann will das 
sagen:  
Maria leuchtet nicht von sich aus, 
in ihr spiegelt sich vielmehr das 
Licht Gottes, in ihr leuchtet das 
Licht Gottes auf.  
 
Anders gesagt: Gott ist es, der an 
Maria Großes gewirkt hat. Er hat 
sie zur Mutter seines Sohnes 
erwählt. Ihre Erwählung ist nicht ihr Verdienst oder ihre Leistung. Aber Maria 
lässt sich darauf ein, macht mit. 
  
So wie das Licht der Sonne sich im Mond spiegelt und das Licht der Sonne auf 
die Erde strahlt,  
so erkennen wir in Maria das Licht, die Wärme und die Liebe Gottes. 
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Erstkommunion 
 

Am Sonntag, den 12.05. feiern wir um 10 Uhr die 
feierliche Erstkommunion von 39 Kindern. Die 
Kinder sollen 15 Minuten vorher da sein und sich 
vor der Kirche aufstellen. 
 

Für Eltern und Geschwister mit Platzkarten 
werden, hinter den in den ersten Reihen 
sitzenden Erstkommunionkindern, Plätze 
reserviert. 
 

Am Abend um 17.00 Uhr treffen wir uns noch 
einmal in der Kirche zu einer Dankandacht. 
 

Der Erstkommunion-Gottesdienst sollte nicht 
durch privates Fotografieren gestört werden. Eine Fotografin wird 
Erinnerungsfotos von der Erstkommunion machen, die im Internet zum 
Herunterladen veröffentlicht werden.  
 

Vorbereitet werden die Kinder in unseren Gottesdiensten am Dienstag und am 
Sonntag, im Religionsunterricht und in Tischgruppen. 
Herzlichen Dank unseren Tischgruppenleiterinnen und -leitern für ihre Zeit 
und Mühe, die sie den Kindern geschenkt haben bei den Gruppenstunden, beim 
Kerzenbasteln usw. 
 

Zur inneren Vorbereitung auf die Erstkommunion waren die Kinder zu einer 
zweiten Beichte am Samstag 13.04. in der Kirche eingeladen. 
 

Probe für die Erstkommunion ist am Samstag 04.05. um 10.00 Uhr.  
 

Am Dienstag 07.05. um 16.30 Uhr ist Probengottesdienst (Hauptprobe) mit 
anschl. Besprechung für Eltern und Kinder. 
Dabei werden auch die Platzkarten für die Eltern und Geschwister der EK-
Kinder ausgegeben. 
 

Am Mittwoch 08.05. (Tag vor Christi Himmelfahrt) findet ein Bittgang nach 
Mintraching statt, an dem sich die Kinder mit ihren Eltern beteiligen möchten. 
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr bei der Kapelle in Birkenfeld. 
 



- 7 – 

 
 

Erstkommunion-Ausflug ist am Dienstag 14.05. Abfahrt um 8.00 Uhr bei der 
Kirche. Um 9.00 Uhr feiern wir Gottesdienst in Echendorf, anschließend gehen 
wir zum Erlebnis-Bauernhof. Dort gibt es auch ein Mittagessen.  
Um 15.30 Uhr ist Rückfahrt, gegen 16.30 Uhr Ankunft in Neutraubling.  
Kosten für alles inkl. Fahrt und Mittagessen: 30 € pro Person (Bezahlung im 
Bus). Bitte nicht mit Privatautos fahren! Wenn Eltern nicht selbst mitfahren 
können, können sie Ihr Kind einem anderen Mitfahrenden anvertrauen. Jedes 
Kind muss beim Ausflug wissen, wer seine verantwortliche Begleitperson ist.  
 

An Fronleichnam am 30.05. um 10.00 Uhr wäre es schön, wenn sich die 
Erstkommunionkinder mit ihren EK-Kleidern beteiligen würden, begleitet von 
den Tischgruppen-Leiterinnen. 
 
 

CaritasBox – Druckerpatronen für soziale Projekte  
 

In unserer Pfarrkirche St. Michael in Neutraubling finden sie bei den 
Pfarrbriefen die CaritasBox, sie ist Teil einer Sammelaktion des Deutschen 
Caritasverbandes. 
 
Gesammelt werden in der Box leere Tintenpatronen und 
Tonerkartuschen, die im Anschluss für die Wiederaufbereitung 
verwendet werden. Nicht nur der Umweltschutzaspekt spielt 
dabei eine Rolle; die Erlöse aus der Aktion kommen bei Projekten 
für Menschen in Not zum Einsatz.  
 
Auf diese Weise wurden seit 2006 bereits mehr als 709.800€ für die Projekte 
in den Caritas-Sozialverbänden gewonnen, was also direkt den bedürftigen 
Menschen vor Ort zugutekommt. 
 
Die gesammelten Tonerbehälter werden gereinigt, aufbereitet und mit neuer 
Füllung als sogenannte „Refill“- Produkte im Handel angeboten. Auf diese 
Weise können besonders Ressourcen wie Aluminium sowie CO² im 
Fertigungsprozess eingespart werden. 
 
Angenommen werden können alle gängigen Toner und Tintenpatronen aus 
Druckern, Kopieren und Faxgeräten. Nicht geeignet für die Caritasbox sind 
beschädigte Kartuschen, sowie leere Toner- bzw. Tintenflaschen.  
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Katholikentag in Erfurt 
 

 

Newsletter 

 

 

Der nächste Katholikentag findet vom 29. Mai bis 2. Juni in Erfurt statt.  
Auf der Webseite katholikentag.de/programm lässt sich im Programm 
schmökern oder die App herunterladen: katholikentag.de/app.  
 

500 Veranstaltungen an fünf Tagen mit Prominenz aus Kirche und Kultur, 
Politik und Gesellschaft sollen dazu ermutigen nach Wegen für eine 
zukunftsfähige Gesellschaft zu suchen.  
Gerade vor dem Hintergrund neuer Kriege, von Klimawandel und 
Artensterben, sozialen Spaltungen und Krisen in Politik und Kirche.  
 

Aus aktuellem Anlass werden Podien zur Krise in Israel und Gaza sowie zum 
Thema „Demokratischer Frieden in Zeiten des Populismus“ angeboten. Ein 
Europatag am Samstag wird den Gedanken des europäischen Miteinanders in 
den Mittelpunkt rücken. 
 

Etwa 150 Kulturveranstaltungen mit Musik, Theater, Tanz, Kabarett runden 
das Programm ab. Bei allen großen Gottesdiensten des Katholikentags am 
Donnerstag, Freitag und Sonntag finden Dialogpredigten zwischen einem 
Mann und einer Frau statt. 
 

Information und Anmeldung unter: katholikentag.de/anmelden. 
Bei Interesse an Mitfahrgelegenheit wenden Sie sich an Pfarrer Weindl. 

  

https://www.katholikentag.de/
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Parken im Krones-Parkhaus 
 
Am Sonntag Vormittag steht dankenswerter Weise das Krones-Parkhaus den 
Kirchgängern zum Parken zur Verfügung. Die Schranke steht offen und kann 
ohne Weiteres durchfahren werden. 
 
Nach der Schranke sollte links die erste Ebene zum Abstellen des Fahrzeuges 
genutzt werden. Das Verlassen des Parkhauses ist jederzeit möglich. 
 
 

Gedenkgottesdienste für Verstorbene 
 

In vielen Pfarreien gibt es das sogenannte Sechs-

Wochen-Amt zum Gedenken eines Verstorbenen. 

 

Ähnlich laden wir die Angehörigen von 

Verstorbenen künftig einmal im Quartal ein zu 

einem Gedenkgottesdienst für die in letzter Zeit 

Verstorbenen. 

 

Der nächste Gedenkgottesdienst ist am 

Freitag 17. Mai um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche. 

  

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist 
am Freitag, den 31.05.2024. 
 

Später abgegebene Beiträge und Messintentionen können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. 
 

Der letzte Sonntag im Pfarrbrief wird jeweils im neuen wiederholt. 
 

Das Pfarrbüro ist am Freitag, den 31.05.2024 geschlossen. 
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Bischof honoriert unsere Bemühungen zum Klimaschutz 
 

Als Beispiel für andere Pfarreien lobte Bischof Dr. Rudolf Voderholzer das 
Engagement unserer Pfarrei zum Klimaschutz. Er kam zu einem spontanen 
Besuch am 21. März nach Neutraubling. 

 
 

„Am liebsten wäre mir, wenn alle kirchlichen Dächer, die sich statisch eignen 
und bei denen aus Denkmalschutzgründen nichts entgegensteht, mit PV-
Anlagen bestückt wären.  
Wir müssen unsere Anstrengungen weiter erhöhen und beschleunigen. 
Photovoltaikanlagen zur Gewinnung von Solarstrom sind aufgrund ihrer 
Sichtbarkeit ein deutliches Zeichen unseres Engagements“, so der Bischof 
weiter. 
 

Und Beate Eichinger, die Umweltbeauftragte der Diözese Regensburg erläutert 
dazu:  
„Verantwortung für die Schöpfung wird dort gelebt, wo die natürlichen 
Ressourcen möglichst sparsam genutzt werden. Sonnen- und Windstrom sind 
die ressourcenschonendsten Stromquellen, sie erneuern sich stetig und sind 
nahezu unerschöpflich“, meint Beate Eichinger, die Umweltbeauftragte im 
Bistum Regensburg. „Dieses Geschenk der Natur bzw. des Schöpfers dürfen wir 
dankbar nutzen, um unseren Energiehunger zu stillen“, so Eichinger. 
  

Experten sagen, dass wir so schnell wie möglich von jeder Verbrennung von Öl, 
Gas oder Holz zu Heizzwecken wegkommen müssen.“ Und weiter heißt es: 
„Wir müssen so schnell wie möglich alles mit regenerativ erzeugtem Strom 
machen: mit Strom heizen, mit Strom Auto fahren usw.  

Foto: Harald Beitler, Bischöfl. Presseamt: Umweltbeauftragte Beate Eichinger, 
Bischof Dr. Rudolf Voderholzer und Dekan Josef Weindl 
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Ein Weg, um Strom regenerativ herzustellen, ist die Photovoltaik. 
  

In der Pfarrgemeinde Neutraubling betreiben wir schon seit 14 Jahren eine PV-
Anlage auf einem Kindergartendach und haben jetzt auch eine PV-Anlage auf 
dem Pfarrhausdach installiert. 
 

Damit können wir das Pfarrhaus mit einer Wärmepumpe und Elektroboiler 
bzw. Durchlauferhitzer beheizen und bekommen demnächst Ladestationen 
zum Aufladen von 10 Elektro-Autos unserer Ambulanten Krankenpflege.  
Damit leisten wir einen engagierten Beitrag zur Abmilderung des 
Klimawandels, den unser Bischof mit seinem Besuch dankend und 
anerkennend honorierte. 
 
 

 
 

Danke dem Kirchenschmuckteam für die wunderschöne Gestaltung unserer 
Kirche für Ostern (s. Foto). Da gab es bald jeden Tag Neues zu gestalten und 
besondere Vorbereitungen zu treffen.  

Ebenso war es für die Sänger und Sängerinnen unserer Kirchenchöre, die 
auch verschiedenste Musikstücke kurz aufeinander folgend proben mussten, 
von der Johannes-Passion am Karfreitag über die Komplet am Karsamstag bis 
hin zur Osternachtsfeier.  
 

Herzlichen Dank.  
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Sanierung der Sanitäranlagen in St. Joseph/Awae 

ist abgeschlossen 
 

Viele Aktivitäten der Saitenfreunde und großzügige private Spenden haben es 
ermöglicht, innerhalb eines Jahres den Betrag von € 21.880,- zu sammeln, um 
die äußerst baufälligen und gesundheitsgefährdenden Sanitäranlagen von 
Schule und Internat  St. Joseph in Awae/Kamerun, zu sanieren. Nun hat uns 
Saitenfreunde die Nachricht mit rührenden Dankesschreiben erreicht, dass die 
Sanierung abgeschlossen werden konnte. Unser ehemaliger Pfarrvikar Pascal 
ist dort Schulleiter und hat sich persönlich für eine schnelle Umsetzung der 
Bauarbeiten eingesetzt. Die gesamte Spendenabrechnung hat Anita Voitl 
korrekt abgewickelt und viel Zeit für dieses Herzensprojekt geopfert. 
Herzlichen Dank dafür.  
Eine interessante Fotodokumentation mit den Dankesbriefen der 
Schülerinnen und Schüler hat Anita Voitl in der Pfarrkirche aufgebaut. Sie zeigt 
Ihnen, liebe Spenderinnen und Spender, dass Ihr Geld genau dort angekommen 
ist, wofür Sie es gespendet haben. Herzlichen Dank für Ihre Bereitschaft, 
unsere vielfältigen sozialen Projekte in Kamerun zu unterstützen. Sie verhelfen 
Menschen zu sauberem Wasser, zur Vermeidung von Krankheiten und zur 
Verbesserung der oftmals sehr schweren Lebensbedingungen.  
 

Dr. Waltraud Lorenz im Namen der Saitenfreunde  

 
Foto: Josef Weindl   



- 13 – 

 
 

Familiengottesdienst mit Übergabe des Erstkommunionkreuzes 
 

„Ole, ole, ole, oleeee!“  
 
Der Familiengottesdienst am 21. 
April begann mit einem fröhlichen 
Fangesang: Handpuppe Gunther 
war diesmal ganz in Fuß-
ballstimmung. Passend dazu trug er 
natürlich auch einen Schal mit dem 
Logo seines Lieblingsvereins – ein 
Zeichen, dass er fest mit 
dazugehört. 
 

Es gibt viele solche Zeichen, die zeigen, dass wir wo mit dazugehören: 
Freundschaftsarmbänder, der Neutraublinger Ministranten-„Merch“ und auch 
unser Nachname waren die Beispiele, die sich die Kommunionkinder in der 
Katechese ansehen durften. 
 
Ein ganz besonderes Zeichen bekamen sie anschließend umgehängt: Ihr 
Erstkommunionkreuz, das ihre Zugehörigkeit zu Jesus Christus ausdrückt. 
 
Die musikalische Gestaltung übernahm wieder einmal der Kinderchor, der 
unter der Leitung von Luise Raith auch im restlichen Gottesdienst für eine 
fröhliche Gesangsstimmung sorgte. 
 

Foto: Maria Sass 
Text: Sabine Paulus 
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Palmbuschen-Basteln 

 
Sehr fleißig waren in den Wochen vor Ostern wieder 
11 Damen der Frauengruppe St. Michael. Wie jedes Jahr 
trafen sie sich mehrmals zum Basteln im Pfarrsaal. 
 

Ein eingespieltes Team, unterstützt von immer wieder neuen Helferinnen, 
fertigten aus Palmkätzchen, Buchsbaum und Krepppapier verschiedene 
traditionelle Palmbüscherl, -kränzchen und -kreuze, die alle am Wochenende 
vor Palmsonntag angeboten wurden.  
Auch handverzierte Osterkerzen, bestickte Eier und Fähnchen, in liebevoller 
Heimarbeit hergestellt, fanden regen Absatz. Der Erlös geht an die KUNO 
Siftung für Forschung der Kinderonkologie Regensburg. 
 
Ihre Frauengruppe St. Michael 
Neutraubling 
 
Text/Bild:Gabriele Mathes 
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Besuch der Poschenrieder Mühle in Bruckdorf 
 
Am Freitag, den 12.04. haben wir zusammen mit 15 
Besuchern eine Führung in der Poschenrieder Mühle 
durchgeführt und somit einen Einblick in die Arbeit der 
traditionellen Handwerksmühle bekommen. Aber 

eigentlich hat die Müllerin Andrea Ramsauer gar keine Zeit. Sie arbeitet in 
einem harten Gewerbe, in dem sie sich Tag für Tag behaupten muss, um nicht 
von den Großen verdrängt zu werden.  Romantisches Müllerleben gibt es hier 
nicht im Angebot aber viel Herzblut und Leidenschaft für ihre Mühle durchaus. 
Heute ist die Poschenrieder Mühle in Bruckdorf eine der wenigen, die das 
Mühlensterben überlebt hat. Die Anforderungen sind hoch und heute hat das 
Labor eine Schlüsselposition in der Mühle. Dort wird die Qualität des 
angelieferten Getreides mehrmals geprüft und gereinigt, sowie das 
verarbeitete Mehl während der Produktion kontrolliert und zugleich die 
Qualität des fertigen Mehlprodukts überwacht, bevor es die Mühle verlässt. 
Wir sind voller Begeisterung und Wertschätzung über die Arbeit und den 
Ablauf der Verarbeitung des Getreides im Mühlenbetrieb, durch kurze Wege in 
unserer Region wird auch ein aktiver Beitrag zum Umweltschutz geleistet. 
Denn auch uns ist eine gesunde Ernährung mit Blick auf die Umwelt wichtig 
und davon konnten wir uns überzeugen und nahmen gleich verschiedene 
Produkte wie z.B. das Bio Dinkelmehl zur Verarbeitung von Kuchen mit nach 
Hause. 
Ihre Frauengruppe St. Michael Neutraubling 
Text: Gabriele Mathes Foto: Frauengruppe  
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Obertraublinger 
Kindervolkstanzgruppe 

erfreute die Senioren 
 

Wie sehr kleine Mädchen und 
Buben die älteren Menschen 
erfreuen können, das konnte beim 
letzten Seniorennachmittag von St. 
Michael beobachtet werden. Als die 
Kindertanzgruppe des Trachten-

vereins Holzhacker aus Obertraubling unter der Leitung von Elisabeth Schmid 
auf der Bühne des Pfarrsaals mit großer Begeisterung traditionelle Volkstänze 
vorführte, leuchteten die Augen der gut 50 Gäste aus der Pfarrei, sowie den 
beiden örtlichen BRK-Einrichtungen Seniorenheim und Tagespflege „Oase“, 
und der Beifall danach war groß. Zu Beginn hatte Pfarrvikar Yves eine Messe 
gehalten. Im Anschluss gab es erneut für alle Kaffee, Tee und Kuchen. Die 
Kindertanzgruppe, die daraufhin mit dem „Hans bleib da“ und der 
Kuckuckspolka die Vorführung eröffnete, trat mit sechs Mädchen und zwei 
Buben auf, und hatte vier Frauen zur Unterstützung dabei (Foto). Den 
musikalischen Takt gab Jürgen Prechtner auf der Steirischen Harmonika vor. 
Nach dem flotten „Siebenschritt“ war eine kleine Trinkpause erforderlich. 
Elisabeth Schmid stellte danach die Kindertanzgruppe vor, sie freue sich, dass 
die Kleinen die Volkstänze und Lieder fast vierzehntägig üben. Zwischendurch 
würden im Training auch spielerische Elemente gesetzt. Während der langen 
Übungspause wegen Corona sei die Jugend-
tanzgruppe abhanden-gekommen. Sie hofft, dass 
die Kindergruppe, die normalerweise noch um 
drei weitere Mitglieder größer ist, weiter Zuwachs 
erhält, und freut sich, dass mit Markus und Niklas 
nun zwei Buben mittanzen. Erstaunlich war, dass 
die erst dreijährige Vroni schon fest mitmachte 
und erst dann aussetzte, als zur letzten Runde mit 
der Marschierpolka das Fensterl gefordert war. 
Bei der Gruppe wird auch Inklusion praktiziert, 
Franziska machte mit ihrer Mama eine gute Figur 
und tanzte ebenfalls fast alles mit (Foto). Inge 
Köglmeier überreichte den kleinen Tänzerinnen 
und Tänzern abschließend ein süßes Präsent. 
 
Text und Fotos: Engelbert Harteis 
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Firmkinder unterstützten beim Seniorennachmittag 
 

Wie schon in den letzten Jahren unter dem Titel „Tanze und 
schwinge, lache und singe“ stets zu verzeichnen war, so beteiligte 
sich auch diesmal wieder eine stattliche Anzahl von Senioren an 
den Bewegungsübungen im Sitzen zur Musik mit Anni Schaal im 
Rahmen des neuerlichen Seniorennachmittags von St. Michael im 

Pfarrsaal. Zusätzlich fanden sich diesmal sieben Firmkinder in Begleitung von 
Tanja Lawrenow und Emilia Moszek im Teilnehmerkreis. Die Firmlinge 
brachten sich im Rahmen ihrer Firmvorbereitungen nicht nur bei 
Kaffeeausschank und Kuchenverteilung mit ein, sondern beteiligten sich auch 
an den Übungen, und unterstützten bei der Ausgabe und Einsammlung der 
Requisitien. Zu den einzelnen Bewegungsarten wurden von Schaal passende 
Musikstücke gespielt, das Mitmachen fiel somit leichter, sei es begleitend in 
Form von Klatschen oder Stampfen, Schwenken von Tüchern, oder Betätigen 
von Rasseln, Holzstäben oder verschiedenster Klangutensilien. Zur 
Auflockerung wurden zwischendurch von der Referentin Witze, ein Gedicht 
sowie Liedtexte mit falschen Wörtern vorgestellt, die richtigen mußten erraten 
werden. Mit dem eingespielten Lied „Wir wollen niemals auseinandergehn“ 
verabschiedete sich Anni Schaal nach etwa einer Stunde von allen Teilnehmern 
persönlich, bevor ihr Inge Köglmeier als Dankeschön noch ein 
Blumengeschenk überreichte. Eingangs, bevor wie stets allen Gästen Kaffee, 
Tee und Kuchen gereicht wurde, hielt Pfarrer Josef Weindl mit den 51 
Teilnehmern, darunter auch 15 Gästen aus dem BRK-Seniorenheim, eine 
Messfeier. 
 
Text und Foto: Birgitt Neumann  
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Treffen der Täuflinge 
 
Rund fünfzehn Familie folgten am 21. April der Einladung zum 
Täuflingstreffen. 
 
Dieses begann mit einer kurzen Andacht in der Pfarrkirche, die von der Familie 
Raith und Mathy musikalisch gestaltet wurde. Im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes stand die Segnung der Kinder, die im vergangenen Jahr getauft 
wurden. 
 
Nach der Andacht trafen sich die Familien im Haus St. Gunther zum 
gemütlichen Beisammensein, das von den Eltern-Kind-Gruppen unter der 
Leitung von Johanna Mathy organisiert wurde.  
 
Ein herzliches Dankeschön hierfür! 
 
Während die Kinder fleißig mit Spielen beschäftigt waren, bestiegen einige 
Eltern zusammen mit Pfarrer Weindl und Diakon Hirschberger den 
Glockenturm und Pastoralassistent Fuchs lud zu einer Orgelführung ein. 
 
Text und Foto: Manuel Hirschberger  



- 19 – 

 
 

Sonntag, 28.04.2024 5. SONNTAG DER OSTERZEIT 
Kollekte Kath. Jugendfürsorge 

L1: Apg 9, 26-31  L2: 1Joh 3, 18-24  Ev: Joh 15, 1-8 
 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Jubiläumsgottesdienst 15 Jahre Chor Laudamus 
    f. + Eltern u. Bruder Thau Helmut v. Johann Herud 

  f. + Christa u. alle Armen Seelen v. d. Freundin 
  nach Meinung v. Fam. Kerzel u. Wechselberger 

 17.30 Rosenkranz 
 18.00 Hl. Messe 

Montag, 29.04.2024 Hl. KATHARINA VON SIENA, Ordensfrau, 
Kirchenlehrerin, Schutzpatronin Europas 

 8.15 Hl. Messe:  f. + Marlies Fatka z. Sterbetag v. Ehemann 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 30.04.2024 Hl. Pius V., Papst 
 8.15 Frauenmesse:  f. + Ehemann Heinrich Bründl 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 16.30 Schüler-Gottesdienst 
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 01.05.2024 MARIA, SCHUTZFRAU BAYERNS 
 18.00 Hl. Messe anschl. Marienlob (CMK) 

Donnerstag, 02.05.2024 Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
  Seniorennachmittag 
 14.00 - Hl. Messe im Pfarrsaal, anschl. Kaffeetrinken 

"Alzheimer verhindern durch Hörgeräte?" mit Frau Bianca Schiller 
 

 19.00 Kirchenverwaltungssitzung 

Freitag, 03.05.2024 HL. PHILIPPUS UND HL. JAKOBUS, Apostel 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Hl. Messe 
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Samstag, 04.05.2024 Hl. Florian, Märtyrer und heilige Märtyrer v. Lorch 
  Kolping-Frühjahrssammlung (Neutraubling & Harting) 
  Krankenkommunion am Vormittag 
 10.00 Probe für Erstkommunion (12.05.2024) 
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 1. Sonntagsmesse (Gegenwind):  f. + Josefine Stadler v. Tochter 

  f. + Florian u. Hildegard Brezina und Blasius u. Rosalia Loch 
  f.+ Barbara Binzer 

Sonntag, 05.05.2024 6. SONNTAG DER OSTERZEIT 
L1: Apg 10, 25-26. 34-35. 44-48  L2: 1Joh 4, 7-10  Ev: Joh 15, 9-17 

 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse:  f. + Rosemarie Weinmann 

  z. Ehren d. Gottesmutter zum Dank v. Fam. Berner 
  f. + Ehemann v. Martha Ledermann 
  f. + Erich Schneider v. Ehefr. u. Kindern m. Familien 

 10.30 Kinderkirche im Pfarrsaal 
 17.30 Rosenkranz 
 18.00 Hl. Messe:  f. + Valentina Polle 

Montag, 06.05.2024 Montag der 6. Osterwoche 
 8.15 Hl. Messe:  f. + Theresia u. Manfred Klug 

  f. + Onkel Anton Schumacher z. Sterbetag m. + Ang. v. d. Familie 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 07.05.2024 Dienstag der 6. Osterwoche 
 8.15 Frauenmesse 
    f. + Georg Schiffmacher, Eugen Schumacher sen., Ida Lorenz, Johannes Wetsch 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 14.00 Offenes Singen im Pfarrsaal 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 16.30 Probengottesdienst für Erstkommunion anschl. Elternbesprechung 
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 19.00 Maiandacht 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 08.05.2024 Mittwoch der 6. Osterwoche 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 17.30 Bittgang nach Mintraching Abmarsch von Kapelle Birkenfeld 
 19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche St. Mauritius in Mintraching 
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Donnerstag, 09.05.2024        CHRISTI HIMMELFAHRT 
L1: Apg 1, 1-11  L2: Eph 1, 17-23 od. Eph 4, 1-13 (KF: 4, 1-7. 11-13)  Ev: Mk 16, 15-20 

 10.00 Hl. Messe (CMK):  f. + Lieselotte Fendl 
  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 
  Fam. Grech zu Ehren der Mutter Gottes 
  f. + Vater Eugen Fizia 
  f. + Norbert Humbs v. d. Schwägerin 

 11.15 Tauffeier von Ophelia Buchner 

Freitag, 10.05.2024 Hl. Johannes von Ávila, Priester, Kirchenlehrer 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 16.00 Rosenkranz 
 16.30 Hl. Messe:  f. + Florian u. Eleonore Kraus v. d. Familie 

  f. + Maria u. Josef Greger v. H. Schmidt 

Samstag, 11.05.2024 Samstag der 6. Osterwoche 
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 1. Sonntagsmesse  f. alle + d. Fam. Jung 

  f. + Faustina Baumstark v. Ururenkelin 
  f. + Josefine Stadler v. Fam. Thiel 

Sonntag, 12.05.2024 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 
L1: Apg 1, 15-17. 20ac. 26  L2: 1Joh 4, 11-16  Ev: Joh 17, 6a. 11b-19 

  M u t t e r t a g 
 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse mit Erstkommunion (Kinderchor) 
    f. + Fam. Ploch u. Strzepka aus Dankbarkeit 

  f. + Ehemann, Eltern, Geschwister u. Verwandte v. H. Meier 
  f. + Anton Markgraf u. + Ang. d. Fam. Markgraf u. Wüntschhüttl 

 17.00 Dankandacht Erstkommunion 
  Rosenkranz entfällt 
 18.00 Hl. Messe 

Montag, 13.05.2024 Gedenktag Unserer Lieben Frau von Fatima 
 8.15 Hl. Messe:  f. alle Armen Seelen 
 18.00 Fatima-Rosenkranz 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 14.05.2024 Dienstag der 7. Osterwoche 
 8.00 Erstkommunionausflug 
 8.15 Frauenmesse:  f. + Anna Korikis 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
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 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 19.00 Kolping-Maiandacht an der Kapelle in Birkenfeld 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 15.05.2024 Mittwoch der 7. Osterwoche 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 14.30 Dekanatskonferenz in Aufhausen 
 18.00 Hl. Messe 
 19.00 Pfarrgemeinderatssitzung im Guntherheim 
 19.00 Bibelmeditation im Meditationsraum im Pfarrhaus 

Donnerstag, 16.05.2024 Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 
 9.00 Interreligiöses Frauenfrühstück in der Jüdischen Gemeinde Regensburg 
  Thema "Bestattungen im Judentum" 
 

  Seniorennachmittag 
 13.00 Abfahrt von Happacher Garage 

Hl. Messe i.d. Pfarrkirche St. Laurentinus, Rampsau  
    f. + Adolf Preißer, Eltern, Großeltern u. Geschwister 
  Einkehr im Ramspauer Hof und Spaziergang am Regen 

 19.00 Taizé-Gebet 

Freitag, 17.05.2024 Freitag der 7. Osterwoche 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Gedenkgottesdienst für alle Verstorbenen der letzten Wochen 
    f. alle Verst. d. Fam. Czech u. Schmitzer 

Samstag, 18.05.2024 Hl. Johannes I., Papst, Märtyrer 
 20.00 Jugendgottesdienst mit Vorstellung der Firmlingen, anschl. Pfingstfeuer 

(Laudamus?)  f. + Josefine Stadler v. d. Enkeln 

Sonntag, 19.05.2024                  PFINGSTEN 
Renovabis-Kollekte 

L1: Apg 2, 1-11 od. Ez 37, 1-14  L2: 1Kor 12, 3b-7. 12-13 od. Gal 5, 16-25 
Ev: Joh 20, 19-23 od. Joh 15, 26-27; 16, 12-15 

 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse (CMK):  f. + Rosemarie Weinmann 

  f. + Eltern Erich u. Edeltrud Jellen 
  f. + Julie Reichmann v. Fam. Beck 
  f. + Franz Morell v. Ehefrau u. Kinder 

 11.15 Tauffeier von Julian Kirschner 
 17.30 Rosenkranz 
 18.00 Hl. Messe:  f. + Eltern Anna u. Eduard Theyerl 



- 23 – 

 
 

Montag, 20.05.2024 PFINGSTMONTAG 
L1: Apg 8, 1b. 4. 14-17  L2: Eph 1, 3a. 4a. 13-19a  Ev: Lk 10, 21-24 

 10.00 Hl. Messe:  f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 

Dienstag, 21.05.2024 Hl. Hermann Josef, Ordenspriester, Mystiker und 
Hl. Christophorus Magallanes 

 8.15 Frauenmesse:  f. + Annemarie Graf 
 8.45 Rosenkranz 
 19.00 Maiandacht 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 22.05.2024 Hl. Rita von Cascia, Ordensfrau 
 18.00 Hl. Messe:  f. + Rosemarie Weinmann 

Donnerstag, 23.05.2024 Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 
 14.00 Hl. Messe in der Seniorenheim-Kapelle 

Freitag, 24.05.2024 Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Hl. Messe:  f. + Maxi u. Werner Schuderer v. H. Schmidt 

Samstag, 25.05.2024 Hl. Beda der Ehrwürdige, Ordenspriester, 
Kirchenlehrer und Hl. Gregor VII., Paps 

 16.00 Gottesdienst in slowenischer Sprache 
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 1. Sonntagsmesse:  f. + Eltern v. Edith Huwald 

  f. + Eltern v. Fam. Thiel 

Sonntag, 26.05.2024 
HOCHFEST DER HEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT 

Katholikentag-Kollekte 
L1: Dtn 4, 32-34. 39-40  L2: Röm 8, 14-17  Ev: Mt 28, 16-20 

 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse 
 11.00 Kirchencafé im Guntherheim 
 15.00 Maiandacht i. Frauenbründl mit den Saitenfreunden 
 17.30 Rosenkranz 
 18.00 Hl. Messe:  f. alle + der Fam. Schumacher 
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Montag, 27.05.2024 Hl. Augustinus, Bischof von Canterbury, Glaubensbote 
 8.15 Hl. Messe:  f. + Eltern Katharina u. Alois Lang 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 28.05.2024 Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 
 8.15 Frauenmesse 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 18.30 Bibelgespräch mit Pfarrer Josef Weindl im Pfarrhaus 
 19.00 Maiandacht 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 

Mittwoch, 29.05.2024 Hl. Paul VI., Papst 
  Katholikentag in Erfurt 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 11.00 Ministrantenprobe für 30.05. / 10 Uhr 
 18.00 Vorabendmesse zu Fronleichnam 

Donnerstag, 30.05.2024 
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI – FRONLEICHNAM 

L1: Ex 24, 3-8  L2: Hebr 9, 11-15  Ev: Mk 14, 12-16. 22-26 
  Katholikentag in Erfurt 
  Ministrantenfahrt 
 10.00 Fronleichnamsprozession (Erstkommunionkinder) 
  Hl. Messe:   f. + Ehemann Karl Schmidbauer u. Schwester Elisabeth Stummer 

  f. + Maria Kutscherauer v. Fam. Beck 
  anschließend grillt Kolping Bratwürste im Pfarrgarten 
   

Freitag, 31.05.2024 Freitag der 8. Woche im Jahreskreis 
  Katholikentag in Erfurt 
  Ministrantenfahrt  
  Pfarrbüro geschlossen! 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Hl. Messe:  f. + Eltern v. Marie Orski 

Samstag, 01.06.2024 Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer 
  Krankenkommunion am Vormittag 
  Katholikentag in Erfurt 
  Ministrantenfahrt 
 17.30 Beichtgelegenheit 
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 18.00 1. Sonntagsmesse (Saitenfreunde)  
    f. + Simon Stadler z. Sterbetag v. d. Kindern 

  f. + Barbara Binzer 
  f. alle Verst. d. Fam. Czech u. Schmitzer 
  f. + Faustina Baumstark v. Cousinen m. Fam. 

Sonntag, 02.06.2024 9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Dtn 5, 12-15  L2: 2Kor 4, 6-11  Ev: Mk 2, 23 - 3, 6 (KF: Mk 2, 23-28) 

  Graslitzfahrt 
  Katholikentag in Erfurt 
  Ministrantenfahrt 
 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse:  f. + Rosemarie Weinmann 

  f. + Rudolf Staier u. Teresa Pella v. Fam. Staier 
 17.30 Rosenkranz 
 18.00 Hl. Messe 

Montag, 03.06.2024 Hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer 
 8.15 Hl. Messe:  f. + Ehemann Heinrich Bründl 

  f. + Vater, Opa, Uropa Eugen Schumacher z. 15. Sterbetag v. d. Fam. 
 19.30 CMK-Chorprobe im Pfarrsaal 

Dienstag, 04.06.2024 Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis 
 8.15 Frauenmesse und Messe für Grundschulkinder 
    f. + Fam. Guranti u. Fam. Dex 
 8.45 Rosenkranz 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 14.00 Offenes Singen im Pfarrsaal 
 15.30 Kinderchor (ab 6 Jahre bis 2. Klasse im Haus St. Gunther) 
 16.30 Schüler-Gottesdienst 
 17.15 Kinderchor (3.-6. Klasse im Haus St. Gunther) 
 19.45 Laudamus-Chorprobe 
 20.00 Elternabend für die Eltern der Erstklässler im Pfarrsaal (Kolpingzimmer) 

Mittwoch, 05.06.2024 Hl. BONIFATIUS, Bischof, Glaubensbote, 
Märtyrer 

 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 18.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 06.06.2024 Hl. Norbert von Xanten, Ordensgründer, Bischof 
  Seniorennachmittag 
 14.00 Hl. Messe im Pfarrsaal, anschl. Kaffeetrinken 

"Wirtshauslieder zum Mitsingen" 
  mit Hermann Schreml und Adolf Teubl 
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Freitag, 07.06.2024 HEILIGSTES HERZ JESU 
 9.00 Eltern-Kind-Gruppe im Haus St. Gunther 
 16.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 16.30 Hl. Messe:  f. + Eltern v. W. Schedl 
 17.15 Posaunenkonzert in der Pfarrkirche 

Samstag, 08.06.2024 Unbeflecktes Herz Mariä 
 10.30 Tauffeier von Laura Balk 
 13.00 Trauung 
 17.30 Beichtgelegenheit 
 18.00 1. Sonntagsmesse:  f. alle Verst. d. Fam. Czech u. Schmitzer 

  Familie Basantny aus Dankbarkeit 

Sonntag, 09.06.2024 10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
L1: Gen 3, 9-15  L2: 2Kor 4, 13 - 5, 1  Ev: Mk 3, 20-35 

 9.30 Beichtgelegenheit 
 10.00 Pfarrmesse:  f. + Ehemann, Eltern, Geschwister u. Verwandte v. H. Meier 
 10.30 Kinderkirche im Pfarrsaal 
 17.30 Rosenkranz 
 18.00 Hl. Messe 
 
 
 
 
 

 
Wir mussten Abschied nehmen von: 
 

Markgraf Ingrid  10.04.2024  75 Jahre 
Soutschek Erhard  13.04.2024  94 Jahre 
Hosumbek Katharina 14.04.2024  89 Jahre 
Klug Theresia  15.04.2024  87 Jahre 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe 
und das ewige Licht leuchte ihnen.  

Der Herr lasse sie ruhen in Frieden. Amen!
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Taizé-Gebet 
 

Am 16.05. um 19.00 Uhr sind alle Pfarrangehörigen herzlich eingeladen zum 
Taizé-Gebet in der Pfarrkirche.   
 

Bittgang nach Mintraching 
 

Am Mittwoch vor Christi Himmelfahrt, am 08. Mai laden wir wieder ein zu 
einem Bittgang nach Mintraching. Abmarsch ist um 17.30 Uhr bei der Kapelle 
in Birkenfeld. Wir gehen über Lerchenfeld und feiern um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche von Mintraching Gottesdienst.  
 

Maiandachten 
 

Herzliche Einladung zu unseren Maiandachten:  
 

01. Mai:  18.00 Uhr: Hl. Messe anschl. Marienlob 
07. Mai:  19.00 Uhr: Maiandacht  
14. Mai:  19.00 Uhr: Maiandacht Kolpingfamilie, anschl. Einkehr 
21. Mai:  19.00 Uhr: Maiandacht 
26. Mai:  15.00 Uhr: Maiandacht in Frauenbründl mit den Saitenfreunden 
28. Mai:  19.00 Uhr: Maiandacht 
 

Mariensingen der Saitenfreunde 
 

Das Mariensingen der Saitenfreunde am Sonntag 05.05.2024 
entfällt kurzfristig und wird auf den 13.10.2024 um 16.00 Uhr 

verschoben! 
 

Zu hören sind dann u.a. die „Bichelner Weis“ (2002 in der kleinen Kirche zu 
Bicheln entstanden), Musik von Tobi Reiser, ein Allegretto von 1837 (anonym) 
und volkstümliche Marienlieder aus der Feder von Konrad Karl, dem letzten 
einklassigen Lehrer der „Volksschule“ in Hinterdegenberg und Schwarzach. 
 

Minifahrt nach Wernersreuth 
 

Auch in diesem Jahr machen unsere Ministranten wieder „Urlaub“. Dieser führt 
sie von 30. Mai bis 02. Juni ins Maximilian-Kolbe-Haus nach Wernersreuth. 
Abfahrt ist um 14.30 Uhr auf dem St.-Michael-Platz.  
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Jugendgottesdienst mit Pfingstfeuer und Agape 
 

Am Pfingstsamstag, den 18. Mai, laden wir um 20.00 Uhr zu einem 
Jugendgottesdienst ein, um miteinander das Pfingstfest zu feiern.  
 
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst vom Frauenchor „Laudamus“. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst, in dem sich auch die diesjährigen Firmlinge 
vorstellen, werden wir im Innenhof des Guntherheims ein Pfingstfeuer 
entzünden. 
 
Die Ministranten versorgen die Besucher gegen eine Spende für die 
Minikasse/Romfahrt mit Wein und Bratwurstsemmeln. 
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Mai 2024 
 

Samstag, 04.05.2024  Kleidersammlung 
8.00 Uhr     in Neutraubling und Harting 
TP Parkplatz Pfarrsaal 
 

Dienstag 07.05.2024  Bezirksmaiandacht 
19.00 Uhr    am Adlersberg mit anschl. Einkehr 
TP Parkplatz Pfarrsaal 
18.15 Uhr 
 

Dienstag, 14.05.2024  Maiandacht in Birkenfeld 
19.00 Uhr 
Dreieinigkeitskapelle 
 
 

 
 

 Haus Werdenfels Waldweg 15 
93152 Nittendorf  Eichhofen 

Tel:(09404)9502-0  Fax:(09404)9502-950 
E-Mail: Anmeldung@Haus-Werdenfels.de   

Eine Auswahl an Veranstaltungshinweise: 

 

Fr 17.05.2024 *18.00 Uhr – So 19.05.2024 *13.00 Uhr 
HIER und JETZT ganz da sein 
Durch Achtsamkeit mehr Ruhe  
und Lebensqualität entdecken 
Kursleitung: Ulrike Simon-Schwesinger 
 

Sa 18.05.2024 *09.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Beten mit dem Herzen –  
Hinführung zum Jesusgebet 
Kursleitung: Dr. Wolfgang Holzschuh 
 

Kolpingfamilie 

Neutraubling 
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Pfingstmo 20.05.2024 *18.00 – Sa 25.05.2024 *09.00 
Ignatianische Schweigeexerzitien (mit Betrachtungen) 
Kursleiter: P. Christoph Wrembek SJ 
 

Pfingstmo 20.05.2024 *18.00 – So 26.05.2024 *09.00 
Kontemplative Exerzitien  
Kursleitung: Karin Seethaler und Pfr. Hermann Berger 
 

So 26.05.2024 *18.00 – Do 30.05.2024 *13.00 
Schweigen- Hören-Antworten 
Paarexerzitien 
Kursleitung: Matthias und Ruth Helfrich, GCL 
 

Fr 28.06.2024 *18.00 Uhr – So 30.06.2024 *13.00 Uhr 
Bewusst sehen, bewusst fotografieren  
Ein Seminar über achtsames Fotografieren 
Kursleitung: Georg Schraml 
 

Sa 08.06.2024 *18.00 – So 16.06.2024 *13.00 
„Bibel getanzt“ - Tanz-Exerzitien 
Kursleitung: Michaela Pfaffenbichler 
Sr. Magdalena Morgenstern,  
 

Mo.10.06.2024 * 15:30 - Fr 14.06.2024 * 13:00  
… da schimmert Gold durch– Christliches Abenteuer Spiritualität 
Kursleitung: Susanne Noffke und Tom Schneider 
 

Mo.17.06.2024 * 15:30 - Mi 19.06.2024 * 13:00  
„Resonanz und Resilienz. 
Macht und Ohnmachterfahrungen in meinem (Berufs-)Leben“ 
Kursleitung: Erich Grahammer und Claudia Schäble 
 

Mo.17.06.2024 * 15:30 - Fr 21.06.2024 * 13:00  
Weggottesdienste zur Erstkommunion –  
Kommunionvorbereitung, die zu Herzen ge 
Kursleitung: Ludger Büngener 
 

Online-Seminar Mittwoch, 19.06.2024| 19:00  21:00 Uhr 
Vertiefung: Krea-Tiefgang mit der Neurographik  
Am Abend, wenn der Tag sich neigt 
Referentin: Gabi Scherzer 
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Fr 12.07.2024 *18.00 Uhr – So 14.07.2024 *13.00 Uhr 
Allein als Frau… und wie das geht!  - Tage für Single-Frauen 
Kursleitung: Susanne Noffke 
 

Fr 12.07.2024 *18.00 Uhr – So 14.07.2024 *13.00 Uhr 
Selbstbewusst - na klar! 
Kursleitung: Sabrina Tutschke 
 

Mo.29.07.2024 * 15:30 - Fr 02.08.2024 * 13:00  
Bibliodrama - ein intensiver Weg ganzheitlicher Bibelarbeit 
Kursleitung: Christine Seufert und Gerhard Gigler 
 

Mo 05.08.2024 *14.30 Uhr - Fr 09.08.2024 *13.00 Uhr -  
Wo geht’s lang? - Innehalten und mich (neu) orientieren  
Kursleitung: Susanne Noffke 
 

So 11.08.2024 *18.00 – Sa 17.08.2024 *09.00 
Ignatianische Exerzitien 
Sr. Annemarie Smaglinski SSpS 
 

So 11.08.2024 *18.00 - Sa 17.08.2024 *09.00 
Exerzitien mit autobiografischem Schreiben  
Kursleitung: Mag. Monika Tieber-Dorneger 
 

So 11.08.2024 * 18:00 – Fr 16.08.2024 * 10:00  
„Der Ort, wo Du stehst, ist heiliger Boden“ 
Exerzitien auf den Straßen von Regensburg 
Kursleitung: Veronika Jodlbauer, Elisabeth Paukner,  
Günter Lesinski, Elisabeth Buddeus-Steif 
 

Mo 09.09.2024 *15.30 - Fr 113.09.2024 *09.00 Uhr  
„Unterwegs mit…“ - Meditation und Wandern  
Kursleitung: Gertraud Baldauf 
 

Mo 09.09.2024 *15.30 - Fr 113.09.2024 *09.00 Uhr  
Kalligrafie für Anfänger und Fortgeschrittene 
Kursleitung: Johann Maierhofer 
 
 

Fr 27.09.2024 *18.00 Uhr – So 29.09.2024 *13.00 Uhr 
Lebensübergänge gestalten 
Kursleiter: Sabine Sautter 
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Fair schenken macht 
doppelt Freude 

 
Suchen Sie nach einem besonderen Geschenk zur Kommunion oder zur 
Firmung? 
Auch hier eignen sich viele Produkte aus dem "Fairem Handel" hervorragend. 
Es werden Ihnen zahlreiche Geschenkideen angeboten. Denn neben 
Lebensmitteln gibt es ein breites Spektrum an hochwertigem Kunsthandwerk, 
Papeterie, Musikinstrumenten, Spielzeug oder auch modischen Accessoires 
wie Silberschmuck oder Taschen.  
Mit Ihrem Einkauf bereiten Sie nicht nur dem Beschenkten eine Freude, 
sondern auch gleichzeitig den Menschen, die das Geschenk hergestellt haben. 
Denn hier erhält der Produzent einen fairen Preis für sein Produkt. Langfristige 
Handelspartnerschaften ermöglichen ihm Planungssicherheit und 
Investitionen in die eigene Zukunft.  
Diese einzigartige Möglichkeit bietet Ihnen nur der Faire Handel. 

 
 
 
 
 
 

Ihre Gepa und ihr ökumenischer AK Eine-Welt 
angegliedert an Solidarität in der Einen Welt in Langquaid 

Besuchen Sie uns im Pfarrbüro, 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

oder im Bücherwurm im Globus. 

 


